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Für alle Kinder dieser Welt.


Andreas Helmer





Vorwort


Obwohl ich schon so viele Jahre auf dem schamanischen und dem Weg der Heilung bin, meine Klientenarbeit und meine Channelings immer intensiver und klarer wurden, gab es noch eine Kraft, die mich teilweise blockierte. Es war das innere Kind in mir, das jetzt nach Heilung schrie. Dadurch, dass ich viele Schattenanteile in mir heilte, die mich in meiner Entwicklung voranbrachten und mir erlaubten, den Weg meiner Seele zu folgen, war jetzt die Zeit gekommen, den Kern meiner Seele zu heilen.


Die inneren Kinder in mir. Sie verlangten nach Befreiung und Heilung und durch die Heilung in die wahre Spirituelle Kraft zu kommen.


Im Sommer 2018 fing ein tiefer Prozess an, wo sich das ungeheilte Kind bemerkbar machte. Es verlangte nach Befreiung von alten Programmen und der Heilung der noch vorhandenen Traumata. Das Kind in mir wollte endlich erwachsen werden und alle Fähigkeiten und mitgebrachten Gaben leben.


Dieses Buch, was du in diesen Händen hältst, ist geprägt mit vielen neuen Programmen für unser Drehbuch, der Lebensgeschichte. Und vielleicht findest du dich in einigen Texten wieder. Es kommen auch Geschichten aus alten Leben, aus früheren Inkarnationen vor, die geändert werden wollen. Denn in diesem Leben wiederholen wir auch die Geschichten, die wir schon so oft wiederholt haben. Jetzt ist die Zeit, endlich eine neue Geschichte zu schreiben. Und indem ich eine neue Geschichte schreibe, schreibe ich auch eine neue Geschichte für dich. Meine Heilung ist deine Heilung. Heile ich mich, heile ich die Welt.


Meine Geschichte ist natürlich die Geschichte des inneren Jungen, der durch die Archetypen zum Erwachsenen führt.


Wir tragen das Weibliche und das Männliche in uns. Heilen wir diese Aspekte in uns, werden wir ganz. Wir fühlen uns eins. Dadurch kommen wir in unsere Mitte, in unsere Kraft.


Wir machen uns auf den Weg, uns selbst zu finden. Und wenn wir uns selbst finden, finden wir unsere Seelenfreiheit.


Heilen wir das Schamanische Kind in uns, führt es uns auch ins Leben und wahre Partnerschaft, wenn du danach verlangst. Denn die Beziehung ist auch ein wichtiges Thema in diesem Buch. Unsere Partner spiegeln unsere Heilungsthemen, wo etwas zu heilen ist. Es führt uns in eine tiefe Verbindung, eine Verbindung zu uns selbst. Und wenn wir verbunden mit uns selbst sind, sind wir mit allem verbunden, mit dem Leben. Wie man so schön sagt, mit der Fülle.


Vielleicht bist du schon lange auf der Suche nach dir selbst, vielleicht hast du das Gefühl, das dir etwas fehlt. Dass du dich leer fühlst, antriebslos und depressiv. Dass du von Süchten abhängig bist, um diese Leere in dir zu füllen. Dass deine Beziehungen nicht funktionieren. Dass deine Sexualität nicht funktioniert. Dass die Liebe nicht funktioniert.


Wir werden auf den Grund gehen, von dem wir uns von uns selbst abgeschnitten haben. Seelenanteile, die wir verloren haben, wieder zurückholen und integrieren. Denn nur, wenn unsere Seele ganz in uns präsent ist, können wir wirklich leben, können wir ganz sein. So spielen auch traumatische Erfahrungen eine wichtige Rolle, denn durch traumatische Erfahrungen spalten sich Persönlichkeitsteile von uns ab.


Ich werde dir in diesem Buch vieles an die Hand geben. Einsichten, neue Drehbücher, Übungen und Gebete, um deine innere Kraft zu befreien.


Ich selbst war sehr oft depressiv gewesen, fühlte mich machtlos und manchmal ohnmächtig. Und gerade in meinem Heilungsprozess, in den letzten Monaten, verstärkten sich diese Symptome. Es drückte mich in meine tiefen Kindheitsthemen. Aber dieser Heilungsprozess befreite mich auch. Meine schamanische Heilarbeit mit Klienten wurde immer besser, meine Heil-Channelings, die ich durchführte, wurden immer tiefer und wirkungsvoller.


Meine schamanische Kraft wurde stärker. Durch die Heilung meiner verletzten Weiblichkeit und Männlichkeit wurde ich handlungsfähiger und empfänglicher. Ich gehe in das Erwachen meines Selbst, in das Erkennen meines Selbst, in die Selbstliebe. Denn nur, wenn wir ganz in uns sind, können wir erkennen, wer wir sind.


Man könnte sagen, ich ging in eine Neugeburt. Und diese Neugeburt brachte das Gefühl der Selbstliebe.


Schon das Orakel von Delphi besagt, erkenne dich selbst. Aber wie willst du dich erkennen und erwachen, wenn du nicht ganz da bist, nicht präsent bist? Nur durch das absolute Ankommen deiner Seele hier auf Mutter Erde, inkl. all deiner verlorenen Anteile, kannst du dein Leben selbst gestalten und führen, was dich nach Hause bringt. Und die Wahrheit ist, wenn du ganz hier ankommst, bist du zu Hause, bist du im Himmel.


Und das ist auch mein Anliegen, diese Anteile in dir anzusprechen und zu heilen, so gut ich kann, um dich zu dir zu führen, zu dir nach Hause. Da du das Buch in deinen Händen hältst, wirst du auch das finden, was du im Moment brauchst. Manchmal ist es nur ein Satz, ein Abschnitt, der dich weiterbringt, dir neue Erkenntnisse und dadurch Heilung bringen.


Ein Schritt in deiner Selbsterkenntnis.


Dieses Buch soll dir Anleitung und Heilung sein. Nun ist es nur so. Jede Seele hier auf der Erde ist eine individuelle Seele (auch wenn wir alle eins sind). Und so viele Seelen es gibt, so unterschiedliche Heilwege gibt es. Ich hoffe trotzdem, dass ich jetzt deine Seele ansprechen und mit diesem Buch dich ein Stück begleiten darf.


Ich glaube, dass es im Allgemeinen darum geht, für alle Seelen hier auf Mutter Erde, dass wir in eine Zeit eingetreten sind, in der es darum geht, erwachsen und uns selbst bewusst zu werden. Selbstbewusst zu werden. Aus der Kinderschule herauszukommen und in unser wahres Leben zu treten. Dies werden wir aber nur tun können, wenn wir unser verletztes inneres Kind heilen, damit wir in Zukunft ein friedvolles Miteinander auf Mutter Erde erschaffen können.


Umso mehr wir unser inneres Kind heilen, umso mehr kommen wir auch in unsere wahre spirituelle Kraft.


Dein inneres Kind ist dein innerer Heiler.


Deswegen heißt dieses Buch auch Schamanenkind. In deinem inneren Kind liegt deine schamanische Kraft.


Man mag der Meinung sein, das Ansehen der Kindheit bringt nur Schmerz. Aber die Wahrheit ist, dass wir das innere Kind loslassen wollen. Und Loslassen bedeutet, keinen Gedanken mehr an die Vergangenheit zu haben. Sei dies nun bewusst oder unbewusst. Und umso mehr wir die Vergangenheit loslassen, haben wir auch keinen Gedanken mehr an die Vergangenheit und können mehr im Jetzt leben, was das wahre Leben bedeutet. Und ich bin mir sicher, dass das unbewusste Kind noch viele Gedanken an die Vergangenheit hat, die dir als Erwachsener nicht bewusst sind.


Lass sie uns gemeinsam befreien, lasst uns gemeinsam erwachen und uns bewusst werden.


Denn eines ist ganz sicher: Mutter Erde braucht dich, die Welt braucht dich, Mutter Erde braucht deine Heilung, die Welt braucht deine Heilung. Du bist hierhergekommen, um diesen heiligen Auftrag zu erfüllen.





Zum Gebrauch dieses Buches


Dein Drehbuch des Lebens, welches du geschrieben hast bzw. dein Ego, ist jetzt das, was du in dieser Welt erfährst und erlebst. Es sind Programme in unserem Energiesystem, die nach außen strahlen und alle Erfahrungen in dein Leben ziehen, schließlich dient es deiner Heilung, um neue Programme zu schreiben.


Viele alte Programme habe ich in Kursivschrift geschrieben. Sie sollen dich darauf aufmerksam machen, diese zu löschen, wenn du dich davon angesprochen fühlst. Du kannst z.B. dir sagen: „Mein Schamanenkind in mir, lösche jetzt dieses Programm aus meinem Drehbuch… (jetzt sagst du den Satz auf). Danke.“


Andere Sätze habe ich in Fettschrift gesetzt, sie sind neue Programme, auch hier kannst du sagen: „Mein Schamanenkind, schreibe jetzt in das Drehbuch meines Lebens.............(den Satz aufsagen). Danke.“


Dein „Schamanenkind“ in dir ist das licht- und liebevolle Selbst von dir. Es schwingt auf einer höheren Ebene und steht dem Ego-Kind zur Seite. Wir dürfen dabei nicht vergessen, dass es Freunde sind, sie sind in Wahrheit eins. Und dein Schamanenkind weiß genau, was es zu tun hat. Es dient dir ja zum Wohle.


Du brauchst nur einmalig dein inneres Schamanenkind zu aktivieren, indem du folgendes sagst: Mein liebes Schamanenkind, ich vertraue dir voll und ganz, dass du auf allen Ebenen, zu allen Zeiten und in allen Dimensionen meine alten, überholten und nicht mehr brauchbaren Programme aus meinem Drehbuch löschst. Ich weiß jetzt, dass du da bist und meiner Heilung dienst. Hiermit ermächtige ich dich, jetzt aktiv an meiner Heilung mitzuwirken. Danke.


Wenn wir so vorgehen, wird sich unser Leben ändern. Vielleicht musst du es ein paarmal wiederholen. Es ist wie bei einem Computer, wo alte Programme mehrmals überschrieben werden müssen. Es sind keine Affirmationen. Affirmationen sind in der Psychologie beheimatet und sind unserem 2. Chakra, dem Kreativ-Chakra zugeordnet. Auf dieser Ebene müssen wir 1000x diese Affirmation wiederholen, bis sie wirksam wird.


Gehen wir aber auf eine höhere Ebene, in das Reich des Kolibris, dem Sitz des 6. Chakras, unserem Stirn-Chakra, dem Sitz des Göttlichen, wird das neue Programm schneller installiert und kann anfangen zu arbeiten und wirksam werden.


Wenn du einen Anker setzt für dein neues Programm, kann es sich noch mehr in dir „verankern“ und wirksam werden. Du kannst dir z.B. dabei mit einem Finger auf die Stirn tippen. Durch Antippen deines dritten Auges wird sofort das neue Programm aktiviert, bis es vollkommen integriert ist.


Wenn du dieses Buch durchgelesen hast, kannst du auch weiterhin damit arbeiten, indem du es irgendwo aufschlägst und dir den folgenden Absatz durchliest. Du wirst dort genau das finden, was du gerade brauchst für deine Entwicklung.


Am besten konzentrierst du dich auf das gegenwärtige Problem oder auf deine gegenwärtige Frage, halte das Buch mit der linken Hand an dein Herz und schlage es dann irgendwo auf. Das ist eine wundervolle Methode, die sehr gut funktioniert.


Viel Spaß mit diesem Buch.


Vielleicht ist all das, was du als Kind erlebt hast, ob traumatisch oder nicht, ob du genug Liebe bekommen hast oder nicht, eine Aufforderung an dich, dich auf die Suche nach dir selbst zu machen. Vielleicht!


Und noch etwas. Irgendwann gibt es immer jemanden in dem Familien- und Ahnensystem, der die Aufgabe hat, alte Blockaden und Traumata zu heilen und aufzulösen. Damit alte Ketten durchbrochen werden und so ein Weiterkommen für alle möglich wird. Die Zeit, wo wir uns ausruhen konnten, ist vorbei, Arbeit ist angesagt. Dadurch wird die Heilarbeit eine heilige Aufgabe für dich. Dadurch wirst du zum Lichtwirker für die gesamte Welt, bringst Licht in alte dunkle Geschichten und du bist mit dabei, ein neues Bewusstsein auf die Erde zu bringen.





Einführung


Ich bin Wottana. Ich bin ein alter weiser Schamane und mein Herz ist erfüllt von meinem Leben. Ich stehe hier in meiner Heimat, in Nordamerika, an meinem wundervollen Platz. Ich bin umgeben von dieser wundervollen weiten unberührten Natur. Ich lehne mich an einen Baum und lausche der Natur. Es ist Spätsommer und angenehm warm. Die Sonne ist dabei unterzugehen. Es ist so ruhig, so wie auch mein Herz ganz ruhig ist. Ich blicke zurück auf mein Leben und ich bin dankbar für mein Leben. Ich weiß, heute werde ich gehen.


Ich kann wirklich sagen, dass ich ein erfülltes Leben hatte. Ich habe meine wundervolle Frau Inkasina, die uns wundervolle Kinder geschenkt hat. Und ich weiß, sie sind in Sicherheit. Wir hatten niemals Not gelitten, der große Geist war uns gnädig. Wir hatten immer genug Nahrung, die Sippe gab uns Halt und Schutz. Ich war in diesem Leben ein angesehener Schamane und man schätzte meine Weisheit, meine Heilungen. Ich bin dankbar, dass der Große Geist durch mich sprach. Ich war ein sehr besonnener Mann. Ich wurde in vielen Dingen gefragt, was zu tun sei. Man vertraute mir. Mutter Erde war gut zu uns und ich vertraute ihr. Sie hat mich all die Jahre getragen, dafür danke ich ihr. Und all den Spaß, den wir hatten, ja, wir haben viel gelacht. Die Kinder in unserer Sippe liebten mich, wie sie auch meine Geschichten liebten. Ich habe ihnen erzählt, woher wir kommen. Ich zeigte ihnen ihren Ursprung im Universum. Und zeigte zu den Plejaden. Heute kehre ich dorthin zurück. Ich weiß es, ich spüre es in meinen alten Knochen.


Ein Schmetterling setzt sich auf meine Hand und ruft meine Seele, meine Ahnen rufen.


Ich habe die allumfassende Liebe kennengelernt und gelebt, ich habe alles Wissen integriert und bin erwacht. Mein Kopf ist ganz klar, meine Augen leuchten voller Liebe. Ich bin bereit loszulassen.


Aber ich sehe auch die Zukunft, ich sehe andere Zeiten auf die Erde zukommen. Zeiten von Leid, Hass und Missgunst. Das erfüllt mich mit Sorge. Werde ich vielleicht noch gebraucht hier auf der Erde, soll ich wiederkommen?


Der Schmetterling spricht zu mir, ich darf einen Augenblick zurückgehen. Meine Seele darf sich für einen Moment ausruhen, zu Hause. Dort bekomme ich vielleicht einen neuen Auftrag.


Ich spüre, wie das Leben aus meinem Körper strömt, ein letzter Atemzug. Meine Augen schließen sich. Der Schmetterling begleitet meine Seele. Wir steigen höher und höher, ich schaue auf meinen Körper und danke meinem Körper für all die wunderschönen Jahre mit ihm. Er hat mich nie in Stich gelassen. Warum auch, es war kein angesammeltes Leid in ihm. Wir steigen höher und höher. Meine Erinnerung verschwindet immer mehr. Die Farben vermischen sich. Ich reise kurz nach Hause. Aber ich komme wieder. Ich werde wieder Schamane sein. Ich will dieses Mal andere Erfahrungen machen, um noch mehr zu lernen, eine andere Ebene kennenlernen. Und dann kann ich all die gemachten Erfahrungen heilen und integrieren. Dadurch kann ich noch mehr reifen und Wissen erlangen, um dadurch besser das Leid und die Dramen der Menschen zu verstehen, um ihnen in der kommenden Zeit hilfreich zur Seite zu stehen.


Ich werde mein bisheriges Wissen und die Liebe mitbringen.


Ich bin bereit, eine neue Reise anzutreten.





Die Geburt – Eintritt in das Lebensrad


Zwei Monate zu früh bin ich auf die Welt gekommen und liege jetzt in irgendeinem Brutkasten, allein, ganz allein. So soll es wohl anfangen, mein neues Leben. Es ist der 22.11.1968 und ich weiß, dass die Zahlen 22 und 11 Meisterzahlen bedeuten. Ich habe mir in dieser Inkarnation viel vorgenommen. Das Mysterium des Lebens zu studieren, mich an meine Fähigkeiten erinnern, um sie in die Welt zu bringen. Erfahrungen zu sammeln, um Weisheit zu erlangen. Ich will in diesem Leben in meine Meisterschaft gehen, dazu bin ich fest entschlossen. Aber ich muss erst meine Lehrlingsjahre antreten, meine Gesellenjahre leben, in der ich viel Neues lernen werde, um dann in die Lehrjahre zur Vorbereitung der Meisterprüfung zu gehen.


Viele Prüfungen von Schmerz, Trauer und Leid sollten auf meinem Weg zu bestehen sein. Aber ich stelle mich diesen Herausforderungen, die ich selbst gewählt habe. Ich habe es mit meinem Seelenführer durchgesprochen und geplant, was ich alles erfahren und lernen soll, wir haben meinen Schulungsplan ganz genau erarbeitet.


Vielleicht war ich etwas zögerlich mit meiner Geburt, vielleicht konnte ich mich noch nicht richtig entscheiden, ob ich dieses Leben wirklich wollte. Wäre ich zum normalen Geburtszeitpunkt geboren, hätte ich ein anderes Leben gelebt. Aber ich entschied mich dann doch wohl, dieses Leben anzunehmen. Die Zeit wurde knapp. Es sollte jetzt sein. Ich weiß, meine Mutter wollte damals einen Vogel vom Dachboden retten, der sich dort verflogen hatte. Dabei stürzte sie die Leiter hinunter, denn mein Elternhaus befand sich noch im Umbau. So wurde es mir jedenfalls später erzählt, vielleicht gab es auch einen anderen Auslöser, ich weiß es nicht. Auf jeden Fall bin ich jetzt zum richtigen Zeitpunkt geboren und das Spiel des Lebens kann beginnen.


Bis zu meinem einundzwanzigsten Geburtstag hatte ich alles vergessen, warum ich überhaupt hier war. Aber dann fing langsam die Erinnerung an. Erste spirituelle Erfahrungen machten sich bemerkbar und ich fing langsam an zu suchen. Ich begab mich auf die Suche nach mir und ich fing langsam an, mich wieder zu erinnern. Erst Jahre später, ich war ungefähr schon fünfunddreißig, wurde mir klar, ich bin Schamane. Und mein bisheriger Weg sollte mich darauf vorbereiten.


Wir sind alle hier, um uns zu erinnern, wer wir sind. Aber um erkennen zu können, wer wir sind, müssen wir erst einmal erfahren, wer wir nicht sind.


Natürlich bin ich auch ein Mystiker. Immer tiefer will ich in das Geheimnis des Lebens und der Seele eindringen und auch der Frage auf den Grund gehen, woher wir kommen.


Als Schamanen gehen wir voran, wir dienen der Menschheit und helfen ihnen dabei, sich wieder zu erinnern.


Und wenn wir uns erinnert haben, wissen wir, dass wir großartige Wesen sind, haben wir erkannt, wie wertvoll wir sind. Wir haben uns daran erinnert, dass wir schon lange erleuchtet sind. Bis dahin muss sich aber jeder einzelne auf den Weg machen, kein anderer kann dir deinen Weg abnehmen.


Aber was ich tun kann, ich kann dich auf deinem Weg unterstützen, wenn du magst.





Eigenverantwortung


Es wird Zeit, dass die Menschen wieder in ihre Eigenverantwortung kommen und sie auch übernehmen. Ohne Eigenverantwortung wird es schwer, dass die Menschheit auf eine höhere Bewusstseinsstufe gelangt. Denn das ist die Zeit, in der wir uns im Moment kollektiv befinden. Es findet ein Entwicklungsprozess statt, in dem es um uns im Allgemeinen als Menschheit und Mutter Erde geht. Es wird Zeit, aus dem Dornröschenschlaf aufzuwachen, in dem wir uns anscheinend immer noch befinden. Es wird Zeit zu erkennen, dass wir uns die Verantwortung zurückholen müssen, die wir vor langer Zeit abgegeben haben. Es wird Zeit, aufzuhören mit all dem (Ver)Urteilen, den Schuldzuweisungen, Vorwürfen. Dass wir andere dafür verantwortlich machen für unseren Zustand, in dem wir uns befinden.


Was ist unter Eigenverantwortung zu verstehen?


Wikipedia schreibt dazu:


Als Eigenverantwortung (auch Selbstverantwortung) bezeichnet man die Möglichkeit, die Fähigkeit, die Bereitschaft und die Pflicht für das eigene Handeln, Reden und Unterlassen, Verantwortung zu tragen. Das bedeutet, dass man für die eigenen Taten einsteht und die Konsequenzen dafür trägt, wie es in der Redewendung „sein Schicksal in die eigene Hand nehmen“ zum Ausdruck kommt. Das Prinzip der Eigenverantwortung basiert auf dem liberalen Ideal eines mündigen, selbstbestimmten Menschen.


Das Wort Eigenverantwortung beinhaltet das Eigen (selbst, das, was ich bin). Ver (Vergabe, vergeben, das, was wir abgegeben haben). Antwort (alle Antworten liegen in uns selbst, alles ist in uns).


Wenn wir wieder in unsere Eigenverantwortung kommen, sie wiedererkennen, dann kann uns auch bewusst werden, dass niemand für unser Leben verantwortlich ist, und das müssen wir auch unserem verletzten Kind sagen. Das alles, was uns im Lebensrad begegnet, mit uns zu tun hat. All das, was in deinem Selbst ist, in dir drinnen ist, zeigt sich in deinem Leben, im Außen. Du bist ein Mikrokosmos im Makrokosmos. Wir haben bisher immer allen anderen die Schuld gegeben, dass sie verantwortlich sind für unser Leid, für unseren Zustand. Seien es die Eltern, die Partner, der Arbeitgeber, die Freunde, die Politiker und letztendlich geben wir Gott / dem All-Schöpfer für alles die Verantwortung. Und wir versuchen, durch Opfern und Anklagen und uns selbst als schuldig zu fühlen, aus der Eigenverantwortung zu stehlen und hoffen insgeheim, dass jemand anderes die Verantwortung für uns trägt oder auch aus der Verantwortung erlöst.


Das Problem ist, dass man keine Verantwortung tragen will. Dann hätte man ja noch mehr zu tragen. Dann würde ich verurteilt werden, wenn ich mich der Verantwortung stellen würde. Dies mag vielleicht ganz tief in unserem Unterbewusstsein festhängen. Sobald ich Verantwortung übernehme, werde ich zur Rechenschaft gezogen, und das will ich nicht. Für etwas Verantwortung zu übernehmen bedeutet, dass etwas vorher vorgefallen ist. Und das ist es mit Sicherheit. In all den Leben, die du schon vorher gelebt hast und in diesem Leben, haben wir sooft nicht aus Liebe gehandelt oder keine Liebe angenommen. Dies könnte man als Karma auslegen und man will es sich nicht ansehen, keine Verantwortung dafür übernehmen, denn das könnte schmerzlich sein und auch Angst machen. Dies ist ein Egokonzept, uns Angst einzujagen, schaue es dir bloß nicht an, das würde Schmerzen bedeuten und das willst du doch nicht, oder?


Eine spirituelle Wahrheit ist, es kann keiner deine Verantwortung für dein Leben übernehmen und es wird auch keiner kommen, der dich daraus erlöst.


Eigenverantwortung bedeutet zu heilen, was zu heilen ist und Heilung ist Erlösung!


Kommen wir also wieder in unsere Eigenverantwortung, komme in deine Verantwortung, nehme dein Kind mit und übernehme das Ruder deines Schiffes, was Leben genannt wird. Das bringt dich und die ganze Menschheit voran, es erlöst die Menschheit und bringt uns auf eine neue Ebene.





ICH – Entwicklung


Aus der Seelenebene kommend, die im Reich des Nordens liegt, treten wir als Seele in den Mutterbauch ein. Es ist ein tiefes Abkommen beider Seelen, die getroffen wurde, um gegenseitige Lernaufgaben zu erfüllen. In den ersten drei Monaten der Schwangerschaft geht die Babyseele noch ein und aus, erst ab dem vierten Monat entscheidet sich die Seele, ganz und gar zu inkarnieren. Und schon während der Schwangerschaft werden viele Programme von der Mutter übernommen, deren Ängste, ihre Trauer und ihre Sorgen.


Unsere Seele geht aber diesen Weg in eine erneute Inkarnation nicht allein, wir werden begleitet von unserem ersten Hauptgeistführer, der uns durch die Schwangerschaft und die Geburt begleitet und unseren Krafttieren, die uns zur Seite stehen und uns erlauben, mögliche Erfahrungen zu machen. Geistführer brauchen auch uns, weil sie meist in früheren Inkarnationen die gleichen Herausforderungen zu machen hatten und sich auch seelisch weiterentwickeln wollen.


Durch die Geburt treten wir jetzt in das Spiel des Lebens ein.


Ein paar Tage nach der Geburt fängt der erste Schritt in die Ich-Entwicklung an. Es ist das Ende der Symbiose mit der Mutter. Es findet eine Bewusstwerdung der Trennung statt. Dieser erste Schritt heißt ICH.


Ist dieser Schritt der Lösung von der Mutter vollzogen, habe ich erkannt, dass ich ein eigenständiges Wesen bin? Hat meine Mutter mich losgelassen, mich in mein Leben entlassen?


Auf einer Skala von 1-100%, zu wieviel Prozent bist du von deiner Mutter gelöst? Welche Zahl kommt dir sofort in den Sinn?


Der zweite Schritt ist die Daseinsberechtigung als Kind, als Seele.


Und dabei ist es egal, ob wir ein Wunschkind sind oder nicht. Die Liebe wollte, dass ich hier bin. Die Liebe hat mich kreiert. Wir dürfen dabei nicht vergessen, dass wir eine Summe aus vergangenen Inkarnationen sind. Wir bringen unser Karma und die dazugehörigen Lektionen, die unsere Lebensaufgabe ist, mit hierher. Hier kommen wir an im Leben, wir fangen an zu entdecken, wer oder was wir sind. Hier fangen wir an, unsere Talente und Fähigkeiten zu entdecken. Hier zeigt sich unser Charakter und unser Wesen. Unser Selbstgefühl und unsere Selbstwahrnehmung als eigenständige Person entwickeln sich, die etwas bewirken kann. Begleitet werden wir hier vom unseren zweiten Hauptgeistführer, der Freude. Habe ich die Freude angenommen, habe ich erkannt, dass das Leben wertvoll ist?


Das Leben ist wertvoll. In dieser Zeit kommen auch die ersten Tränen der Enttäuschung.


Dieser zweite Schritt heißt, ICH BIN „Ich kann etwas bewirken“


Auf einer Skala von 1-100%, zu wieviel Prozent hast du erkannt, dass du ein eigenständiges und wertvolles Wesen voller Talente und Fähigkeiten bist? In dieser Entwicklung liegt auch ein wertvoller Teil deiner Selbstliebe.


Der dritte Schritt ist das Erkennen, dass andere Menschen anders handeln als ich, dass sie Entscheidungen treffen, die uns nicht immer Wohl wollen. Hier spüren wir auch unsere Bedürfnisse und Trennungen. Wir erfahren Grenzen und Strukturen, die uns Halt und Orientierung geben, kann ich mich spüren? Erfahren wir diese Grenzen als Kind nicht, kann es später im Leben zum Suchen dieser Grenzen führen. Was sich als Grenzerfahrungen, Extremsport oder auch als Süchte widerspiegeln können.


Auf einer Skala von 1-100%, zu wieviel Prozent kann ich gesunde Grenzen setzen? Auf einer Skala von 1-100%, zu wieviel Prozent kann ich für mich entscheiden?


Ich darf gesunde Grenzen setzen, ich darf NEIN sagen. Liebe bedeutet auch, Nein zu sagen. Ich muss nicht alles machen. Und vor allem kann ich für mich allein entscheiden, was für mich gut ist oder nicht.


Dieser dritte Entwicklungsschritt lautet: ICH BIN ICH


Begleitet werden wir von unserem dritten Hauptgeistführer des Schutzes.


„Zu jeder Zeit bin ich in Sicherheit und Gott gibt mir keine Prüfungen, die ich nicht kann“.


Der letzte Schritt in der Entwicklung ist das Erkennen, dass jeder Mensch so sein darf, wie er ist (sein lassen). Ich muss keine Menschen ändern, ich muss mich nicht ändern. Hier übernehmen wir auch Verantwortung für unser Handeln.


Aus unbewussten Gründen übernehmen wir als Kinder oftmals Verantwortung für unsere Eltern. Wir übernehmen Leid von unseren Eltern, weil wir der Meinung sind, sie könnten es nicht allein tragen. Wir waren der Meinung, geteiltes Leid ist halbes Leid. Aber die Wahrheit ist, geteiltes Leid ist doppeltes Leid. Es ist nicht unsere Verantwortung, diese für unsere Eltern zu tragen, wir müssen es wieder abgeben. Wenn wir Verantwortung für andere übernehmen, blockieren wir uns in unserer ICH-Entwicklung. Entwicklungsdefizite entstehen und es kann zu Fremdbesetzungen kommen, da wir Energie von anderen auf uns übertragen. Jeder Mensch hat seine eigene Verantwortung, sein Schicksal zu tragen. Wir übernehmen dann meist die Rolle „des Retters“, was eine Nebenrolle des Opfers und Täters zugleich ist. Und wenn wir es nicht geschafft haben, unsere Eltern zu retten, fangen Programme von Wertlosigkeit und Versagen an.


Dieser vierte Schritt lautet: SEIN oder auch ICH BIN DAS ICH BIN


Jeder Mensch darf so sein, wie er ist, auch meine Eltern. Und ich darf so sein, wie ich bin. Ich muss keinen Menschen ändern oder manipulieren. Die ganze Welt darf so sein, wie sie ist.


Diese Entwicklungsphasen sind sehr wichtig für unser Sein. Um zu erkennen und zu erfahren, wer wir sind. Nur durch die Entwicklung des ICH´S kann ich erfahren, wer ich wirklich bin. Es ist unser kleines Ego, was wir brauchen, um in dieser Welt zu leben. Es sollte aber das geliebte kleine Ego sein. Das Schamanenkind in dir.


Wenn diese Entwicklungsschritte gestört werden durch erfahrene Traumata, durch fehlende Liebe oder Weisheit der Eltern, durch nicht erfahrene und gelebte Gefühle von Fürsorge, Zuneigung, abgespeicherten Emotionen, können sich Seelenanteile von uns abspalten, die in einer Zwischenwelt verharren. Wir sind dann nicht ganz da, sind nicht wirklich geerdet und dadurch kann das Leben nicht wirklich gelebt werden. Und wenn etwas nicht da ist, entsteht eine Leere in uns, was der Nährboden für Krankheiten, Abhängigkeiten und Süchte, für dunkle Energien und Fremdbestimmungen ist.


Durch das Integrieren von Seelenanteilen, die wir wieder zurückholen müssen, kann sich unser Leben neu entfalten und erst dann richtig gelebt werden.





Die Lebenspyramide


Durch den Eintritt in das Lebensrad begeben wir uns aufs Neue in das Spiel des Lebens. Wir treten mit der Schwangerschaft in die Polarität der Erde ein, die uns manchmal so schwer vorkommt. Dies ist der untere Bereich dieser Pyramide, was man auch als göttliches Dreieck bezeichnen kann. Wir entwickeln uns als Kind zum Jugendlichen, zum jungen Erwachsenen, in der wir das Leben erfahren und leben. In dieser Zeit des jungen Erwachsenen sollte die Rückerinnerung an die Spiritualität und das Integrieren von Tugenden und der Selbstliebe beginnen. Wir gehen weiter in unsere Lebenserfahrungen und in das Heilen der mitgebrachten Seelenthemen durch Selbstgnade. Fragen sollten auftauchen wie: Wer bin ich, woher komme ich, wo gehe ich hin.


Wir nehmen wieder Kontakt zu unserer Seele auf und fangen an, uns wieder zu verbinden mit Hilfe der Spiritualität, Verbindung mit der Erde und der Natur.


Dann kommt die Zeit des Schamanen. Und viele Seelen erkennen derzeit ihren Seelenweg der Heilung, um sich von allen alten Themen zu befreien. Damit gehen sie voran für die Menschheit und ihre Familie. Das heißt im Klartext, sie lösen das Dunkle in sich auf und werden so zum „Lichtbringer/in“. Die Zeit des Schamanen beinhaltet Einweihungen und Initiationen durch schamanische Prüfungen, die das Leben so bringt. Es sind Herausforderungen, denen sich die Schamanen stellen, um weiter aufwärts zu gehen. Irgendwann kann die Todeszone kommen, eine Zeit in unserer Heilung, die viele Angehörige nicht verstehen können. Es kann eine Zeit der absoluten Depression und des Alleinseins sein. Man wird noch einmal in tiefe Seelenthemen gestoßen, um noch in eine tiefere Heilung zu gehen. Viele Dinge, die bisher uns so wichtig erschienen, sind nicht mehr wichtig. Unser altes Selbst löst sich auf. Wir fangen an zu erkennen, dass wir nicht von äußeren Dingen und Beziehungen abhängig sind. Diese Zeit kann eine sehr schwere Zeit sein, es kann ein Gefühl von Todessehnsucht entstehen. Man möchte endlich wieder nach Hause. Und wie oft wurde dieser Weg in einem früheren Leben abgebrochen.


Ich gehe diesen Weg in dieser Inkarnation zu Ende.


Wie lange diese Zeit andauert, ist sehr unterschiedlich, sie kann Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre andauern. Aber der Durchbruch wird dann kommen, garantiert. Dann gehst du weiter in deiner Entwicklung, in deine Meisterschaft. Vielleicht ist es gerade diese Angst, die uns in dieser Todeszone festhält, den nächsten Schritt zu gehen. Die Angst vor Erleuchtung, die Angst vor dem Erkennen deines wahren Selbst. Wenn du dich bereit erklärst weiterzugehen und deine Ängste hinter dir lässt, wirst du deinen wahren Selbstwert erkennen. Dann hast du erkannt, dass du schon immer erleuchtet warst. Es sind die letzten Ängste in dir. Wenn du alle Ängste hinter dir gelassen hast, dann bist du frei, dann bist du eins mit dem Göttlichen.


Das untere Bild stellt diesen Entwicklungsweg nochmal grafisch dar. In diesem grafischen Dreieck erkennst du auch die Pyramide, denn Pyramiden sind dazu da, uns auf dem Weg der Selbsterkenntnis einzuweihen. Darüber habe ich schon in meinem ersten Buch „Vom schamanischen Heilen und dem Weg des Herzens“ geschrieben.
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Das Lebensrad – Medizinrad


Ein anderes Bild für deine Entwicklung möchte ich dir mit dem Lebensrad bzw. dem darin enthaltenen Medizinrad und den Himmelsrichtungen und deren Archetypen aufzeigen. Als Schamane arbeite ich sehr viel mit dem Medizinrad, weil in ihm die ganze Heilung und das Leben enthalten ist. Medizinräder sind enorme Kraft- und Heilfelder. Ich durfte das Medizinrad von Sun Bear kennenlernen. Durch das Studium des Medizinrades durfte ich viel Wissen erlangen und habe daraus mein eigenes Medizinrad entwickelt, welches aber immer noch an das Medizinrad von Sun Bear angelehnt ist. Auf die Arbeit mit diesem Medizinrad gehe ich hier jetzt nicht weiter ein, dadurch würde ein weiteres Buch entstehen. Vielmehr möchte ich dir ein Gefühl dafür geben, wie das Leben funktioniert und die darin enthaltenen Lektionen.
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Unsere Seelenreise beginnt im Norden, das ist die Seelenebene, auf der wir uns entscheiden, wieder als Seele das Leben zu erfahren. Das Element Wasser ist hier beheimatet, es steht für Gefühle und den Archetypen des Liebhabers/der Liebhaberin. Es geht darum, Liebe zu fühlen und auch zu fühlen, was die Seele erfahren möchte, wenn wir im Kontakt mit dem Norden bleiben. Es ist der Beginn der Schwangerschaft.


Wenn wir als Seele in die Schwangerschaft eintauchen und unsere Mutter sich vielleicht nicht über unsere Ankunft freut, wenn sie vielleicht nicht schwanger werden wollte oder sie vielleicht auch Ängste hat, können wir schon Programme in unser Drehbuch schreiben, nicht geliebt zu sein, nicht willkommen zu sein, dass wir nur stören usw. Die drei Steine zwischen dem Norden und dem Osten stehen jeweils für drei Monate in der Schwangerschaft.


Im Osten findet unsere Geburt statt. Das Element ist Luft und der Archetyp ist die/der Weise. Dieser Archetyp steht an dieser Stelle, weil wir als Seele ganz viel Wissen und Fähigkeiten mitbringen. Die Luft präsentiert die Verbindung zur spirituellen Welt. Kleine Babys sind in den ersten Tagen nach der Geburt noch ganz mit dem Göttlichen verbunden. Wenn sich die Möglichkeit ergibt, Kontakt zu einem neugeborenen Baby zu haben, nutze die Chance, um mit der Seele des Babys zu reden. „Hallo Baby, erzähle mir von Gott.“ Du wirst dich sehr verbunden fühlen.


Mit der Geburt verbindet sich auch unser astraler Körper (die Aura) mit dem physischen Körper. In unserer Aura sind auch all unsere alten Leben abgespeichert, die wir mitgebracht haben, um Lernaufgaben und Lektionen zu beenden, die wir in früheren Leben nicht gelöst haben. Sozusagen verbinden wir uns mit unserem Karma Rad, das Rad von Ursache und Wirkung.


Nach der Geburt fängt unsere ICH-Entwicklung an. In jeder dieser Entwicklungsstufen, die ich schon weiter oben beschrieben habe, entwickelt sich unsere Liebhaberenergie weiter, zusammen mit dem Weisen.


Es ist das Wissen in mir, dass ich Liebe und Licht bin. Dass ich das Licht mitgebracht habe und dass ich immer mit dem Göttlichen verbunden bin. Die genauen Energien der Archetypen werden weiter unten beschrieben.


Eine Zeit der Fürsorge und Nähe, des Geborgenseins und das Gefühl eines sicheren Zuhauses soll uns Schutz geben und uns lehren, dadurch uns dem Leben hingeben zu können.


Wir wachsen zu einem Jugendlichen heran, hinein in unsere Kriegerenergie bzw. die Amazone, hier entwickelt sich auch unsere Selbständigkeit und unser Selbstwert, durch Lob und Anerkennung durch die Eltern oder auch die Großeltern oder sonst. Bezugspersonen. Wir lernen, gesunde Grenzen zu setzen und kommen mit unseren Fähigkeiten in Kontakt.


Hierbei lernen wir die Liebhaberenergie in die Kriegerenergie mitzunehmen und unser Leben liebevoll zu gestalten. Die drei Steine zwischen dem Osten und dem Süden stehen auch für bestimmte Zeiten in unserer Entwicklung. Jeder einzelne Stein steht für eine bestimmte Zeit in unserem Leben und symbolisiert bestimmte Farbenschwingungen, Pflanzenenergien, Mineralien und Totems, die uns in unserem Wachstum unterstützen können.


Wir wandern weiter zum Süden, der Feuerenergie. Das Element ist das Feuer. Hier liegt unsere Leidenschaft für das Leben. Wir sind junge Erwachsene, die sich mutig den Herausforderungen des Lebens stellen und handlungsfähig sind. Wir lösen uns jetzt noch mehr von unseren Eltern und gehen unseren eigenen Weg. Im Süden brauchen wir die entwickelte Liebe des Liebhabers zu uns selbst, die Selbstliebe, um die ganze Fülle des Lebens zu leben. Die Selbstannahme und das Vertrauen in das Leben sollten hier integriert sein und die Freude daran, zu leben. Wenn wir kein Vertrauen in das Leben entwickeln konnten, sind wir immer unsicher. Dann ist eine Entwicklungsstörung des Liebhabers/der Liebhaberin entstanden und wir können unsere Kriegerenergie bzw. das Leben nicht richtig leben. Das Medizinrad kann uns hier dabei helfen und unterstützen mit dem Mineral Karneol. Karneol steht für die göttliche Kraft, Lebensfreude, Mut und Vitalität. Wenn wir diesen Heilstein bei uns tragen, können sich diese Energien auf uns übertragen und wir bekommen langsam ein Gefühl für diese Kräfte. Als Tiertotem steht der Specht an unserer Seite. Mit seiner roten Farbe steht er für das Feuer, mit Leidenschaft das Leben zu genießen, die Liebe zur Erde fühlen, die Zeit der kraftvollen Sonne. Er steht auch für den Höhepunkt des Lebens und ist auf der Partnersuche. Auch die Farbe Rosa kann uns unterstützen, um mehr Herzensenergie zu entwickeln.


Wir leben jetzt das Leben, mit all seinen Lektionen und Herausforderungen, und machen uns auf zu den Archetypen des Königs im Westen. Das Element ist hier die Erde. Der König, die Königin nehmen hier ihren Platz in der Welt ein. Die Erde ist der Platz, wo wir unsere Wünsche sichtbar werden lassen, es ist der Ort, wo wir unser Glück und unsere Freude manifestieren können durch unsere Schöpferkraft und die Geschenke des Lebens empfangen können. Die Zeit der Ernte ist hier zu finden, wir ernten all das, was wir zuvor gesät haben durch unsere Handlungen und unsere Gedanken. Der König steht dem Weisen gegenüber, der Luft. Denn in der Luft liegen unsere Gedanken und unsere Gedanken kreieren unser Leben auf der Erde. Nur in der Verbindung mit Mutter Erde können wir wirklich standhaft sein und unseren wahren Platz einnehmen. Wir müssen ganz und gar geerdet sein. Es bringt uns nichts, nur in der Luft zu sein, dann können wir uns verloren fühlen und haben keinen Halt. Es kann uns sogar schwindelig werden. Die wahre Königsenergie können wir nur leben, wenn wir die Liebhaber- und Kriegerenergie in uns vereint haben. Hier sind die Güte und das Sanftmütige zu finden. Im Westen liegt aber auch die Selbstgnade, dass wir hier uns selbst für all unsere Fehler vergeben und darüber lachen können. Unser unschuldiges Kind im Osten steht uns gegenüber, unser Schamanenkind. Es erinnert uns daran, dass wir FREI sind, dass es keine Schuld gibt, dass wir von Licht umgeben sind. Hier können wir verzeihen lernen, uns und allen anderen. Wir dürfen die Vergangenheit loslassen, unser verletztes Kind in uns heilen und unsere alten mitgebrachten Leben. Die Erde ist der Ort, wo unsere Seele Heilung erfahren kann.


Langsam geht es wieder zurück in Richtung Norden, zur Seelenebene.


Wir werden älter, die Zeit der ersten Fröste und des langen Schnees naht heran. In dieser Zeit integrieren wir all unsere Lebenserfahrungen zu noch mehr Weisheit und auch die Heilung, die uns widerfahren ist. Wir begeben uns auf den Weg der Ruhe und Gelassenheit, bis wir unseren Seelenkörper wieder ablegen und unsere Seele sich erneuern darf.





Dein Seelenhunger


Gelebte Freude ist die Seelennahrung deiner Bedürfnisse.


Dein Seelenhunger hat dich hierher geträumt. Weil deine Seele Lust auf Erfahrungen hat und Zustände von Erfülltheit, Freude und Glücklichsein erfahren will. Und dein unschuldiges Kind in dir will diese Freude ausdrücken.


Deine Seele entspringt aus der Göttlichen Quelle und manifestiert sich durch den Schleier der Illusion (Maja, Magnetfeld der Erde). Sie drückt sich quasi durch diesen Schleier hindurch in die 3 D-Ebene unserer anscheinenden Realität.


Und dieser Hunger in dir sind deine Bedürfnisse. Dein Seelenhunger ist das, was dich antreibt, deine Schöpferkraft zu erfahren.


Schauen wir mal, welche Bedürfnisse wir so haben.


Bedürfnis nach Selbstachtung


In meinem Medizinrad* liegt die Selbstachtung im Norden, wo auch das Element Wasser vorhanden ist. Und Wasser steht für Gefühle. Nur wenn wir dem Bedürfnis nachkommen können, unsere Gefühle zum Ausdruck zu bringen, können wir Selbstachtung entwickeln.


Eine Blockade kann durch fehlende Kommunikation und Verbote bestehen. Vielleicht wurde uns als Kind nicht erlaubt, unsere Gefühle zum Ausdruck zu bringen. Oder uns fehlte auch der Mut dazu, weil unsere Eltern nicht zugehört haben oder konnten.


Die Frage ist heute, kann ich meine Bedürfnisse ausdrücken, habe ich den Mut sie preiszugeben, werden meine Bedürfnisse beachtet oder ignoriert? Schenke ich meinen Gefühlen genug Beachtung?


Wenn wir unseren Gefühlen keine Beachtung schenken und sie nicht ausdrücken, stauen sich diese Energien in unserem Körper und können zu Verspannungen und anderen Schwierigkeiten führen.


„Ich schreibe jetzt in das Drehbuch meines Lebens, ich habe den Mut, meine Gefühle liebevoll auszudrücken, ich achte auf meine Seele und nehme mein Bedürfnis nach Ausdruck wahr.


Und ich vergebe meinen (Eltern), dass sie mich ignoriert haben, keine Zeit hatten, auf mein Bedürfnis der Kommunikation einzugehen. Sie hatten es auch nicht gelernt. Und ich mache es jetzt anders. Meine Bedürfnisse werden jetzt wahrgenommen.“


Bedürfnis nach Zärtlichkeit / Sex / Liebessehnsucht / Nähe


Das Bedürfnis nach Intimität ist ein grundlegendes Bedürfnis, welches wir schon als Baby entwickeln. Es soll uns das Gefühl geben, nicht allein zu sein. Fehlt diese Nähe schon in der Anfangszeit, so können wir uns ganz in uns zurückziehen und erstarren. Ein tiefes Trauma kann schon bei vielen darin liegen, dass dieses Bedürfnis nicht befriedigt wird, wenn man gleich nach der Geburt als Baby, abgetrennt von der Mutter, in einem Brutkasten gelegt wird. Die fehlende Nähe, was auch Wärme bedeutet, kann später zu Schwierigkeiten führen, wirkliche Nähe und Bindung in der Partnerschaft aufzubauen.


Weitere Blockaden, die dieses Bedürfnis nicht erfüllen, sind Schuld und Schamgefühle durch sexuelle Traumata, Verbot, sexuelle Gefühle zulassen zu dürfen, durch Tabus und Unterdrückung des sexuellen Feuers, durch kirchliche Dogmen und soziales richtiges Handeln und Denken.


Die Erfüllung dieses Bedürfnisses liegt in unserem zweiten Chakra, dem Sexual-Chakra. Hier ist unsere Kreativität, unsere Leidenschaft, unser Selbstwertgefühl, das Gefühl von geliebt oder nicht geliebt sein, emotionale Nähe und Empfindungen zu Hause.


Abgelegte Wut und Ängste, Stressablagerungen durch Übergriffe oder körperlich und emotional in Gefahr zu sein, unterdrückte Gefühle, Sorgen und Zweifel können auch dieses Chakra blockieren und damit den Lebensfluss blockieren.


Versuche dich mit deinem zweiten Chakra zu verbinden, es liegt ca. 4 Fingerbreit unter deinem Bauchnabel, und erlaube dir, alle Energien dort hochkommen zu lassen. Auch wenn es dich ängstigt, diese Energien zu fühlen, habe den Mut, es zu fühlen. Durch das bewusste Fühlen werden blockierende Energien befreit. Und dein Chakra fängt wieder an, sich zu drehen, was dich wiederum mit deiner Lebensenergie verbindet.


Du kannst dir auch vorstellen, dass eine dunkelorangene Lichtsäule an deinem Chakra Platz nimmt und alle negativen Energien ausleitet. Nach dieser Reinigung kannst du mit zwei Fingern im Uhrzeigersinn dieses Chakra zusätzlich anschieben.


Da alle Chakren in uns nicht allein für sich arbeiten, sondern miteinander, ist es auch hier wichtig, geerdet zu sein.


Um schneller an die Ursache der Blockade zu kommen, kannst du dir auch gerne eine Pendeltafel anfertigen, mit der Überschrift: Was blockiert mein Sexual-Chakra, meinen Selbstwert?


Folgende Punkte kannst du aufschreiben, vielleicht fallen dir auch noch weitere ein:




	Gefühl von ungeliebt zu sein (seit wann besteht dieses Gefühl?)


	Abgespeicherte Wut (woher stammt meine Wut?)


	Angst vor Nähe


	Angst vor Empfindungen


	Keine Fürsorge zu bekommen


	
Sexuelles Trauma


	Unterdrückte Gefühle (welche Gefühle unterdrücke ich?)


	Kirchliche Dogmen, Eide und Schwüre, Tabus


	Sorgen und Zweifel (worüber mache ich mir Sorgen?)


	Unterdrückte Orgasmen (Kopfschmerzen)


	Stressablagerungen


	Angst, dass Bedürfnisse nicht erfüllt werden


	Druck, Verpflichtungen zu erfüllen


	Übernommene Blockaden von Eltern/Ahnen





Heiltexte Sexualchakra


Gefühl von ungeliebt sein


Hallo, mein geliebtes Kind, ob ich ein Wunschkind bin oder nicht, ICH BIN und habe daher meine Daseinsberechtigung hier auf Mutter Erde. Denn die Liebe wollte, dass ich hier bin. Und diese Liebe des Gewolltseins, meines Wertes, fließt jetzt in mein Sexual-Chakra ein. (Reinspüren)


Abgespeicherte Wut


Mein geliebtes Schamanenkind, ich akzeptiere jetzt meine gesamte Wut und Aggression, ich darf meine Aggression im Sexual-Chakra spüren, egal wo sie herkommt, ich darf es spüren. Dadurch richtet sich diese Aggression nicht mehr gegen mich. Danke, dass ich wütend sein darf. Es fließt jetzt heraus.


Kirchliche Dogmen – Erbsünde


Ich erlaube jetzt meinem Schamanenkind, dass alle gesetzten Implantate, Symbole mit deren dazugehörigen Versiegelungen und Verankerungen aus meinem zweiten Chakra und meinem gesamten Energiesystem, die meine gelebte Sexualität und Kreativität und wahre Kommunikation verhindern wollen, entfernt und in Liebe aufgelöst werden. Alle kirchlichen Dogmen, abgerungenen Schwüre und Eide, der Sexualität abzuschwören und Rituale des Zölibates und das glauben machen wollen der Erbsünde, die mich mit Schuld, Scham und Sünde mein Sexual Chakra blockieren, werden jetzt liebevoll durch den schamanischen Rat aufgelöst, bis in die Tiefen meiner Zellstruktur. Ich habe jetzt wieder die Erlaubnis, mein natürliches sexuelles Feuer zu leben. Für immer. So ist es.


Abgelegter Stress und Druck


Der türkise und weiße Strahl der Reinigung nimmt jetzt an meinem Sexual-Chakra Platz. Aller abgelegter emotionaler und körperlicher Stress, alle erstarrten Gefühle und Traumata dürfen jetzt mein Energiesystem verlassen. Alle Verpflichtungen und Manipulationen lasse ich jetzt in Liebe los. Die Lebendigkeit und Fröhlichkeit der Kreativität nimmt jetzt seinen rechtmäßigen Platz wieder ein. Ich fließe jetzt wieder mit dem Leben und der Leichtigkeit.


Ängste und Sorgen


Ich übergebe jetzt all meine Ängste, Zweifel und Sorgen, die mein Sexual-Chakra blockieren, an mein höheres Bewusstsein ab. Alle Ängste, Zweifel und Sorgen sind alte Energien und sie dienen mir nicht mehr. Ich begebe mich wieder in mein Ur-Vertrauen und meinen Selbstwert, was meine göttliche Wahrheit ist. Jetzt.


Übernommene Traumata und Energien


Ich übergebe jetzt alle übernommenen Traumata, Depressionen, Verluste und Ängste und andere Fremdenergien, die ich von meinen Eltern und meinen Ahnen übernommen habe, wieder an den Ursprung zurück. Sie gehören nicht länger mir. Ich übergebe auch alle übernommenen emotionalen und körperlichen Traumata, Depressionen, Verluste und Ängste und andere Fremdenergien, die auf mich übertragen wurden, liebevoll an euch zurück. Es ist nicht meins. So ist es. Jetzt und für alle Zeiten. Danke


Bedürfnis nach Selbstwert und Selbstbestimmung


Wenn die liebevolle Stärkung des Selbstwertes des Kindes durch die Eltern fehlt durch Anerkennung, Lob und Würde, fühlen wir uns schwach, minderwertig und feige.


Durch Anerkennung unserer Eltern, dass sie es auch nicht bekommen haben und deshalb nicht geben konnten, können wir den Mut aufbringen und es ihnen geben. Dadurch fließt es wieder zu uns zurück. Eigentlich sind es Gaben, die wir mitgebracht haben, um es unseren Eltern zu geben.


Liebe Mama, lieber Papa. Ich habe vieles mitgebracht, was ihr haben wollt. Ich kann vieles bewirken. Und ich erkenne euer verletztes Kind an. Ich schenke euch die Anerkennung, die Würde und euren Selbstwert. Ich erkenne eure Großartigkeit und ich lobe euch für euren Mut, mich auf die Welt gebracht zu haben. Gleichzeitig lasse ich meine innere Wut los, dass ich es damals nicht von euch bekommen habe, denn jetzt weiß ich, ihr konntet es nicht. Damit gebe ich auch alle Erwartungen an euch ab, ihr braucht mir nichts mehr zu geben. Ich habe alles mitgebracht. Danke


Bedürfnis nach Wahrheit / Ehrlichkeit


Unaufrichtigkeit, Familiengeheimnisse und Lügen sind die Saat des Misstrauens und der Eifersucht. Lange zurückliegende Geheimnisse in der Ahnenreihe können unsere Lebensenergie blockieren. Diese Geheimnisse und Unaufrichtigkeit können heute auch in der Partnerschaft zu Misstrauen und Unehrlichkeit führen, weil wir es weitertragen. Aber unsere Seele strebt nach Wahrheit. Unwahrheiten können das Vertrauen eliminieren. Meist tragen wir dann Masken und diese Masken der Täuschung verdecken unser wahres Gesicht. Wir versuchen, uns zu verstellen und es kostet unheimlich viel Kraft und Energie, diese Unwahrheiten zuzudecken, weil wir nicht wollen, dass wir oder jemand schlecht dastehen. Also wird es lieber ignoriert. Auf der körperlichen Ebene kann es zu Hautproblemen im Gesicht kommen. Es wird Zeit, die Masken fallenzulassen, das nimmt ganz viel Schwere von uns und unserer Familie. Aber es sind vor allem Masken der Angst, die Angst vor Gefühlen, die Angst, der Wahrheit ins Gesicht zu sehen und sie anzuerkennen.


Ich habe jetzt den Mut, meine Masken fallen zu lassen, alle Unwahrheiten über mich oder meine Familie auszusprechen. Gleichzeitig fange ich an, aufrichtig gegenüber meiner Seele zu sein und die Wahrheit meiner Seele zu leben, meine Gefühle auszudrücken, meine Wahrheit über mich auszusprechen. Das lerne ich jetzt.


Ich bitte auch, dass alle Unwahrheiten meiner Ahnen und meiner Familie ans Tageslicht kommen. Die Zeit der Wahrheit ist jetzt gekommen, die Zeit der Heilung ist gekommen. Jetzt.


Bedürfnis, gemocht und geliebt zu werden


Fehlende Selbstliebe und Annahme und Verlust des Vertrauens machen das Empfangen von Liebe unmöglich. Unzählige Herzensbrüche haben die Türen zur Liebe verschlossen. Wir reden von Liebe, können sie aber nicht sehen und empfangen. Liebe ist keine Emotion, sondern ein Gefühl. Die Reinigung unseres Herzzentrums befreit uns vom Ego und macht den Weg frei für Intimität. Es lohnt sich, deine Türen wieder zu öffnen. Lasse all deine Angst los, dass dich die Liebe verletzen will. Und vor allem lerne, dich selbst zu lieben und anzunehmen, so wie du bist. Energie folgt der Aufmerksamkeit. Wenn du bereit bist, Liebe zu geben, kommt die Liebe zu dir zurück. Das ist ein universelles Gesetz. Oftmals sind Äußerungen und Verbote unserer Eltern dafür zuständig, dass wir nicht bedingungslos lieben dürfen. Die Welt ist ja so schlecht da draußen. Dadurch sind wir nicht mehr offen und die Liebe kann nicht durch uns hindurchfließen. Habe einfach den Mut, dein Herz zu öffnen. Mehr musst du nicht tun. Und ein altbewährter Trick ist es, dich im Spiegel zu betrachten. Kannst du dir selbst in die Augen schauen, kannst du dich lieben? Versuche, Stück für Stück dich im Spiegel anzuschauen und sage zu dir: Ich liebe dich, du bist wundervoll. Es mag sich komisch anfühlen zuerst, aber es bewirkt die Selbstliebe in dir. Probiere es einfach aus.


Jeder Mensch ist mein Geliebter, meine Geliebte. Ich muss nicht sparsam sein mit meiner Liebe. Ich lebe meine Natürlichkeit der Liebe, das macht mich anziehend. Das natürliche Licht in mir ist anziehend. Ich halte mich nicht mehr zurück.


Ich lasse auch alle Wut, Verluste und Enttäuschungen los, wo ich dachte, dass die Liebe fortgegangen ist. Die Wahrheit ist, auch wenn Menschen gegangen sind, die Liebe ist immer bei mir geblieben, sie hat mich nicht verlassen.


Bedürfnis nach Sicherheit, versorgt zu sein


Selbstfürsorge


Durch Verletzungen, Trennung der Eltern, Verluste von Menschen, allein gelassen werden, entsteht in uns eine große Unsicherheit, die uns unstabil und wackelig macht. Wir können nicht fest auf der Erde stehen, da wir voller Zweifel sind, ob wir wirklich alles bekommen, was wir brauchen, dass wir versorgt sind. Fehlende Nähe und Fürsorge in der Kindheit kann ein großes Gefühl der Leere in uns hinterlassen und wir sind auf der Suche nach etwas, um diese Leere aufzufüllen. Wir tun dies, indem wir uns in Süchten und Abhängigkeiten begeben.


Uns von Menschen abhängig machen, die unsere Leere auffüllen sollen. Das kann niemals funktionieren, weil es dann nur ein Nehmen ist und die Menschen in unserer Nähe werden sich von uns distanzieren, weil sie es nicht ertragen können.


Oder wir distanzieren uns von unseren Lieben, weil das Kind in uns bockig ist, es will sich rächen, weil wir nicht das bekommen haben, was wir bräuchten.


Es ist ein tiefes Mangelprogramm in uns entstanden, was es unmöglich macht, heute Liebe zu empfangen.


Wir schreien nach Liebe, können aber keine Liebe annehmen. Der Grund darin liegt, dass wir uns selbst nicht lieben können.


Andere sollen sich um uns sorgen und haben dabei vergessen, uns um uns selbst zu sorgen. Selbstliebe bedeutet Selbstfürsorge.


Kann ich für mich selbst sorgen? Kann ich mich um meine Bedürfnisse kümmern?


Der zentrale Gedanke ist hier, dass das Kind in uns immer noch Erwartungen hat, an unsere Eltern oder unsere Bezugspersonen. Diese Erwartungshaltung kann sich auch heute in der Partnerschaft widerspiegeln, unser Partner soll unsere Bedürfnisse erfüllen. Es hat sich ein großes Ego aufgebaut, was in die Selbstsucht und Gier führen kann.


Der einzige Weg, aus diesem selbstzerstörerischen Handeln herauszukommen, kann nur Selbstverantwortung sein.


Du bist jetzt groß genug oder du wirst es jetzt, Verantwortung für dein Leben zu übernehmen und damit alle Erwartungen aufgeben. Schon in dem Wort „Erwartungen“ steckt das Wort „Warten“, du wartest und wartest, dass du etwas bekommst.


Das Warten auf irgendetwas hält dich in deinem Mangelprogramm fest. Erwartungen zu haben ist, etwas zu wollen und schon wie Jiddu Krishnamurti sagte: Alles Leid dieser Welt kommt vom Wollen. Wenn du leidest, dann willst du noch etwas bzw. dein Ego Kind in dir. Verantwortung zu übernehmen ist erwachsen, du entlässt deine Eltern, deinen Partner in ihre Freiheit und es macht zugleich dich frei. Die Energieverbindungen im Solarplexus-Chakra werden dadurch aufgelöst. Denn diese Energieverbindungen sind wie ein Verbindungskabel zu anderen Menschen, aber das sind keine wahren Verbindungen, sondern Energieströme, die nur nehmen. Das kann zu Kraftverlust führen, dabei ist es egal, ob du von jemandem nimmst oder eine andere Person von dir nimmt. Wenn das innere Kind immer noch wartet, kann es sich allein und traurig fühlen, es wird dann irgendwann depressiv.


Heiltext Verantwortung


Mein lichtvolles schamanisches Kind in mir, die Wahrheit ist, wir tragen so viel Liebe in uns, mein Ego Kind hat es nur nicht gesehen. Es hat geglaubt, es ist nicht genug da, es hätte noch etwas zu bekommen. Und es steht in meinem Seelenhaus und wartet, ohne weiterzugehen. Ich bitte jetzt mein Schamanenkind, mein Ego Kind abzuholen und in die Liebe mitzunehmen.


Helfe jetzt meinem Ego Kind, alle Erwartungen an Mama, an Papa oder an…………loszulassen. Du brauchst nicht länger zu warten. Es wird jetzt Zeit, weiterzugehen. Ich bin bei dir.
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